Plagiatserklärung 
Hiermit versichere ich, dass die 
vorgelegte Arbeit über 
     
selbständig und ausschließlich von mir bearbeitet und verfaßt worden ist, und dass keine anderen Quellen und Hilfsmittel als die angegebenen benutzt worden sind und dass sämtliche Stellen der Arbeit, die anderen Werken – auch elektronischen Medien – dem Wortlaut oder dem Sinn nach entnommen wurden, auf jeden Fall unter Angabe der Quelle als Entlehnung kenntlich gemacht worden sind.
Dies gilt auch für sämtliche Zeichnungen und sonstige bildliche Darstellungen, Skizzen, Grafiken, Tabellen usw. 
Ich versichere, die vorliegende Arbeit oder Auszüge davon weder in dieser noch in anderer oder veränderter Form bereits als Abschlußarbeit eingereicht zu haben.
............................................................................................................................... 
(Ort, Datum, Unterschrift)


Erläuterung: 

„Ein Plagiat liegt vor, wenn Texte Dritter ganz oder teilweise, wörtlich oder nahezu wörtlich übernommen und als eigene wissenschaftliche Leistung ausgegeben werden. Ein solches Vorgehen widerspricht nicht nur guter wissenschaftlicher Praxis, es ist auch eine Form geistigen Diebstahls und damit eine Verletzung des Urheberrechts“. 

Resolution des Deutschen Hochschulverbandes vom 17. Juli 2002

Es ist unerheblich, aus welcher Quelle (Buch, Zeitschrift, Zeitung, Radio- oder TV-Beitrag, Internet oder andere elektronische Text- und Datensammlungen usw.) die entnommenen Passagen stammen, wie umfangreich sie sind oder ob sie wörtlich, sinngemäß oder aus einer anderen Sprache übersetzt sind.

Handelt es sich bei einer abgegebenen Arbeit nachweislich um ein Plagiat, dann wird sie als ungenügend bewertet. In diesem Fall wird kein Leistungsnachweis ausgestellt. Auch eine Wiederholung der Arbeit ist nicht möglich. Zudem behält sich der Prüfungsausschuss weitere Maßnahmen vor.
Sollte erst nach Ausstellung des B.A. bzw. M.A. – Zeugnisses nachgewiesen werden, dass es sich bei der Arbeit oder Teilen davon um ein Plagiat handelt, wird der B.A. bzw. M.A. Titel wieder aberkannt. 

